
 
 
 
 
 
 
 
 

Qualifikationsziele  

 
 

Die Studierenden verfügen über zusätzliche kulturelle, institutionelle und 
theoretische Kenntnisse und sind in der Lage, die neu gewonnenen Einbli-
cke zu reflektieren. Insbesondere erfahren sie Interkulturalität aus der 
Fremdheitsperspektive. Im Schwerpunkt DaZ können sie die theoretischen 
und praktischen Erkenntnisse im Rahmen eines Unterrichtspraktikums oder 
eines Praktikums in einem anderen DaZ-relevanten Feld anwenden und 
können eine Fragestellung ihres Faches mit angemessenen Methoden pra-
xisorientiert bearbeiten. Im Schwerpunkt DaF können sie die im Studium er-
worbenen theoretischen und praktischen Kenntnisse im Ausland anwenden 
und eine theoretische Fragestellung ihres Faches mit angemessenen Me-
thoden praxisorientiert bearbeiten. 

Dauer  
 mindestens 6 Wochen 
Empfohlenes Semester  
 3. und 4. Semester 
Voraussetzungen  
 zwei Semester Studium im M.A. DaZ/DaF 

40 Leistungspunkte 
Leistungspunkte  
 34 Leistungspunkte 
Die Präsenzzeit  
 Die Präsenzzeit des Praktikums beträgt mindestens 6 Wochen Vollzeit. Da-

bei wird in der Regel von 40 Stunden Präsenzzeit pro Woche für das Prakti-
kum ausgegangen. 
 
Für eine Lehrtätigkeit werden als Äquivalent 8 vom Studierenden zu ertei-
lende Unterrichtsstunden pro Woche zugrunde gelegt, so dass einer Unter-
richtsstunde 5 Präsenzstunden bei einer anderen Tätigkeit entsprechen. 
 
Das Unterrichtspraktikum erstreckt sich in der Regel auf 12 Wochen mit 
entsprechend geringerer Anzahl von Unterrichtsstunden in der Woche. 

Anerkennung und Nachweise 
 Der Nachweis über die Durchführung des Praktikums erfolgt durch 

 eine schriftliche Bescheinigung der Praktikumsstelle über Praktikum-
szeiten und -inhalte, in der die Durchführung des Praktikums bestä-
tigt wird, und 

 einen Praktikumsbericht der Studierenden. 
Betreuung des Praktikums 
 Die Betreuung der Praktikanten erfolgt vor- und nachbereitend durch Do-

zenten der Universität Hildesheim, sowie durch eine/n MentorIn, die/der 
AnsprechpartnerIn für den Praktikanten in der Einrichtung ist. 
 

Masterstudiengang DaZ / DaF und Mehrsprachigkeit 
Allgemeine Informationen über das Praktikum 
 

INSTITUT FÜR DEUTSCHE 
SPRACHE UND LITERATUR 



 Der/die Ansprechspartner/in ist dabei insbesondere dafür zuständig, 
die Praktikanten vor Ort zu betreuen und dabei zu unterstützen, sich 
in die Struktur der Einrichtung einzufinden, sie in angemessener Zeit 
kennenzulernen und sinnvolle Tätigkeitsbereiche für die Praktikan-
ten zu identifizieren und zugänglich zu machen. 

 Die/der MentorIn vor Ort erteilt auch eine Empfehlung für die Be-
wertung der Praktikanten. 

Partneruniversitäten DaF-Praktikum 
  Universität Modena in Italien http://www.unimore.it/  

 Universität in Bozen http://www.unibz.it/de/public/univer-
sity/default.html  

 Universität Siauliai in Litauen http://www.su.lt/en/siauliai-univer-
sity-su  

 Universität in Brno Tschechien http://www.muni.cz/  

 Universität Miskolc in Ungarn http://www.uni-miskolc.hu/  

 Universität Halden in Norwegen http://www.hiof.no/  

 Staatliche Universität Novgorod in Russland http://www.unn.ru/  

 Universität Kragujevac in Serbien 
http://www.kg.ac.rs/eng/about.php  

 Universität Izmir in der Türkei http://english.izmir.edu.tr/  

 German Jordanian University Jordanien http://www.german-jor-
danian.org/index.php/de/  

 Universität Zhejiang http://www.zju.edu.cn/english/  

 Kliment Ohridski Universität Sofia, Bulgarien https://www.uni-so-
fia.bg/eng  

 Universidad Autonoma del Estado de México http://www.ua-
emex.mx/ 

Partnerinstitutionen DaZ-Praktikum 
  Volkshochschule Hildesheim http://www.vhs-hildesheim.de/  

 Migrationszentrum Hildesheim http://www.asyl-ev.de/  

 Bundesministerium für Migration und Flüchtlinge 
http://www.bamf.de/  

 Mercator Institut http://www.mercator-institut-sprachfoerde-
rung.de/  

 Stadt Hildesheim: Referat Jugendsozialarbeit 
http://www.hildesheim.de/staticsite/staticsite.php?me-
nuid=295&topmenu=3  

 Niedersächsisches Kultusministerium http://www.mk.niedersach-
sen.de 

 FLUX Hildesheim https://flux-hildesheim.de/praktikum/ 

 FuNah e.V. Hildesheim https://www.funah.de 
 

Praktikumsbericht  
 s. Zusatzblatt 
Antrag auf die Genehmigung des Praktikums 
 s. Zusatzblatt 
Ansprechpartner für Praktika im Ausland 
 Daniela Puhrsch 

Tel: +49 5121 883-92000  
E-Mail: puhrsch@uni-hildesheim.de  
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HC.N. 2.51 – Di + Do 10-12 Uhr  
 
Beratungsangebot des International Office rund um das Thema Aus-
landspraktika, Tipps zur Organisation und Finanzierung: 

 Allgemeine Infos zu Praktika im Ausland: https://www.uni-hildes-

heim.de/io/outgoings/wege-ins-ausland/auslandspraktikum/ 

 Tipps zur Organisation eines Praktikums im Ausland: 

https://www.uni-hildesheim.de/media/aaa/PDF/Broschue-

ren_und_Flyer/Infoblatt_Organisation_Praktikum.pdf 

Hier finden Sie Erfahrungsberichte: https://www.uni-hildesheim.de/io/out-
goings/infoportal/erfahrungsberichte/erfahrungsberichte-praktika/ 

Schweigepflicht  
 
 

 

Die Studierenden unterliegen der Schweigepflicht über dienstliche Belange 
nach den Anforderungen des Praktikumsgebers. Dem steht die Anfertigung 
von Berichten zu Studienzwecken nicht entgegen. Soweit die Berichte Tat-
bestände enthalten, die der Schweigepflicht unterliegen, darf eine Veröf-
fentlichung nur mit Zustimmung der Praktikumsstelle erfolgen. Die Bestim-
mungen des Datenschutzes sind streng zu beachten. 

Tipps / Berichte  
 Nützliche Links: 

https://www.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-fin-
den-und-bewerben/?detailid=250 
http://www.goethe.de/ins/wwt/sta/deindex.htm 
http://www.deutsch-als-fremdsprache.de/ 
 
Praktische Tipps fürs Auslandssemester: 
 

 Impfungen, Reisepass, Visum 

 Auslandskrankenversicherung 

 Beurlaubung im Studierendensekretariat 

 evtl. internationaler Studentenausweis (beim AStA in C1-150 erhält-
lich) 

 internationaler Führerschein  

 Informationen über die örtlichen Bedingungen des Praktikumsortes 
einholen: insbesondere Gruppengröße, Lernstufen, Alter der Lernen-
den, verwendete Lehr-/Lernmaterialien, räumliche und technische 
Ausstattung (z. B. Kopier- und Scanmöglichkeit? Beamer ? Video? 
Computer?), verwendete Lehrwerke und Grammatiken ansehen, 
grobe (flexible) Unterrichtsentwürfe entwickeln 

 empfohlen: Vorbereitung einer landeskundlichen Unterrichtseinheit 
und Vorbereitung von Konversationsunterricht (beides wird im Rah-
men von Auslandspraktika häufig von PraktikantInnen gewünscht) 

 landeskundliches Material (Informationsblätter, Broschüren, Flyer, 
Fotos, Liederbücher, z. B. mit selbst zusammengestellten aktuellen 
Songs; Videos und DVDs, z. B. von aktuellen Soaps, den Nachrichten, 
Comedy-Shows; Postkarten, Vorlesungsverzeichnis, Mensaplan, 
Stadtplan, Deutschlandkarte usw.) 
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Literatur zur Vorbereitung aufs Praktikum 
  Bimmel, Peter; Kast, Bernd; Neuner, Gerhard (2011): Deutschunter-

richt planen. Neu. Arbeit mit Lehrwerklektionen. Berlin u. a.: Langen-
scheidt. 

 Brinitzer, Michaela; Hantschel, Hans-Jürgen; Kroemer, Sandra; Möl-
ler-Frorath, Monika; Ros-El-Hosni, Lourdes (2016): DaF unterrichten. 
Basiswissen Didaktik Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Stutt-
gart: Ernst Klett Sprachen GmbH. 

 Diehl, Kirsten; Hartke, Bodo & Mahlau, Kathrin (2020). Inklusionsori-
entierter Deutschunterricht. Verlag W. Kohlhammer. 

 Eischhorn, Christoph (2012): Weniger Störungen und mehr Spaß am 
Unterrichten: erfolgreiches Classroom-Management leicht gemacht. 
Berlin [u.a.]: Raabe, 2012 

 Gassmann, Claudia (2013): Erlebte Aufgabenschwierigkeit bei der 
Unterrichtsplanung: eine qualitativ-inhaltsanalytische Studie zu den 
Praktikumsphasen der universitären Lehrerbildung. Wiesbaden: 
Springer, 2013 

 Giersberg, Dagmar (2004): Deutsch unterrichten weltweit. Ein Hand-
buch für alle, die im Ausland Deutsch unterrichten wollen. Bielefeld: 
Bertelsmann. 

 Graßmann, Regina; Kaufmann, Susan (2008): Übungstypologien, Ar-
beitsanweisungen und Sozialformen im DaZ-Unterricht. In: Kauf-
mann, Susan; Zehnder, Erich; Vanderheiden, Elisabeth; Frank, 
Winfried (Hrsg.): Fortbildung für Kursleitende Deutsch 
als Zweitsprache. Band 3 Unterrichtsplanung und -durchführung. Is-
maning: Hueber, 1-37. 

 Jürgens, Eiko & Standop, Jutta (2010): Was ist "guter Unterricht"? 
Namhafte Expertinnen und Experten geben Antwort. Bad Heilbrunn: 
Julius Klinkhardt. 

 Lack, Wolfgang (2012): Überstimmt vom Alltag?: wenn die eigene 
Stimme im Unterricht versagt. Berlin [u.a.]: Raabe. 

 Meyer, Hilbert (2012): Leitfaden Unterrichtsvorbereitung. Komplett 
überarbeitete Neuauflage. Berlin: Cornelsen Scriptor. 

 Leubner, Martin & Saupe, Anja (2021). Deutschunterricht planen: ein 
Leitfaden. Schneider Verlag Hohengehren GmbH. 

 Pohlmann, Stefanie (2021). 33 Methoden Lesen: kreative abwechs-
lungsreiche Ideen und Materialien für einen motivierenden Deutsch-
unterricht: Klasse 1 bis 4. (3. Auflage.). Auer. 

 Rupp, Gerhard (2014). Deutschunterricht lehren weltweit: Basiswis-
sen für Master of Education-Studierende und Deutschlehrer/innen. 
Schneider Verlag Hohengehren GmbH. 

 Schmidt, Reiner (2000): Das Studienelement "Praktikum" im Magis-
terstudiengang Deutsch als Fremdsprache an der Universität Biele-
feld. In: Ehnert, Rolf; Königs, Frank (Hrsg.): Die Rolle der Praktika in 
der DaF-Lehrerausbildung. Regensburg: Becker-Kuns, 37-63. 

 Schüpbach, Jürg (2007): Über das Unterrichten reden: die Unter-
richtsnachbesprechung in den Lehrpraktika - eine "Nahtstelle von 
Theorie und Praxis"? Bern [u.a.]: Haupt. 



 Steffen, Jan (2008): Planen, Vorbereiten und Erteilen von DaZ-Unter-
richt. FB für DaZ- Kurse. In: Kaufmann, Susan; Zehnder, Erich; Van-
derheiden, Elisabeth; Frank, Winfried Hrsg.): Fortbildung für Kurslei-
tende Deutsch als Zweitsprache. Band 3 Unterrichtsplanung und -
durchführung. Ismaning: Hueber, 208-239. 

 Streber, Doris (2021). Klassen erfolgreich führen. Verlag W. Kohl-
hammer. 

 Topsch, Wilhelm (2004): Grundwissen für Schulpraktikum und Un-
terricht. Weinheim [u.a.]: Beltz. 

 Wicke, Rainer E. (2010): Unterrichtsplanung. In: Krumm, Hans-Jür-
gen; Fandrych, Christian; Hufeisen, Britta; Riemer, Claudia (Hrsg.) 
(2010): Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Ein internationales 
Handbuch. 1. Halbband. Berlin: De Gruyter, 933-940. 

 Ziebell, Barbara (2012): Unterrichtsbeobachtung und Lehrerverhal-
ten. Neu. Berlin u. a.: Langenscheid 

 


